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Am 28.06. wurde des 50. Todestages des berühmtesten Sohnes der Gemeinde, des Dich-
ters Oskar Maria Graf (1894-1967) gedacht. Ein vierköpfiges Organisationsteam um Katja 
Sebald, Elke Link, Jörn Kachelriess und Andreas Ammer präsentierte gut 3 Wochen lang 
die Oskar Maria Graf-Festtage. An den unterschiedlichsten Orten in Berg und Aufkirchen 
gab es einen Film und ein Konzert, zwei Ausstellungen, drei Führungen, vier Lesungen und 
obendrein ein Hörspiel zu bestaunen. Mit unbekannten Dokumenten wurde den persön-
lichen und den künstlerischen Spuren von Graf in Berg nachgegangen. Die Oskar-Maria-
Graf-Schule schloss sich mit einem Aktionstag an. Das Fernsehen und auch das Radio be-
richteten überregional. Es wurde gelesen und diskutiert, getanzt, gedichtet und gelacht. 
Zu den allesamt ausverkauften Veranstaltungen kamen insgesamt ca. 2.000 Besucher. 
Einen Rückblick finden Sie auf www.omg-berg.de.

Dem ehrenamtlichen Organisationsteam gebührt großer Dank. Ohne sie wäre die Veran-
staltungsreihe nicht möglich gewesen.

SCHÖFFEN sind ehrenamtliche Richter in Strafsachen, die für die Dauer von 5 Jahren ge-
wählt werden. Die Wahlen für die nächste Amtsperiode stehen im Laufe des Jahres 2018 
an. Die Schöffen werden auf Vorschlag der Gemeinden von einem Wahlausschuss gewählt.

Wenn Sie Interesse an dieser verantwortungsvollen Aufgabe haben, wenden Sie sich bitte 
an Ihre Gemeinde, um mehr zu erfahren (per E-Mail an: fiedler@gemeinde-berg.de oder 
per Telefon: 08151/508-32). Weitere Informationen erhalten Sie auch unter 
www.schoeffen-bayern.de.

Derzeit im Bau befindet sich die Querungshilfe von der Aufkirchner Straße zum Lohacker 
über die Staatsstraße (Isartalstraße). Die Entschärfung dieser Gefahrenquelle wurde seit 
langem von der Gemeinde und dem MTV Berg gefordert. Die Kosten hierfür belaufen sich 
auf 120.000 @ und werden vom Freistaat und der Gemeinde je zur Hälfte getragen.

DIE OSKAR MARIA GRAF-FESTTAGE SCHÖFFEN GESUCHT

QUERUNGSHILFE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

aller Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerich-
tet, auf das Familienfest, mit Besinnlichkeit und Entspannung. 
Vielleicht finden Sie in diesen Tagen ein paar Minuten Zeit, um 
unser neues „Betrifft Berg“ zu lesen. Sicher ist auch für Sie 
Wissenswertes und Interessantes aus dem Gemeindeleben 
des abgelaufenen Jahres dabei.

Kommunalpolitisch war das Jahr 2017 eher ruhig. Trotzdem 
brachte es uns wieder einen Schritt weiter und viele von Ihnen 
haben, ob beruflich oder ehrenamtlich, zu einem gelungenen 
und erfolgreichen Jahr beigetragen. 

Die Veränderungen auf bundespolitischer Ebene, insbeson-
dere durch die neue Konstellation im Bundesparlament, lässt 
uns aufhorchen. Hoffen wir auf mutige und weitsichtige Entscheidungen in der neuen Re-
gierungskoalition, die es fernab von Ideologien und Lobbyismus ermöglichen, verantwor-
tungsbewusst und nachhaltig mit unseren vorhandenen Ressourcen umzugehen und so 
unseren Nachkommen eine lebens- und liebenswerte Zukunft zu gewährleisten.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am Ende des Jahres danke ich allen, die sich – ob 
haupt- oder ehrenamtlich – in vielfältiger Weise mit viel Arbeit und Engagement für unsere 
Gemeinde und das Allgemeinwohl eingesetzt haben. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ gilt den 
großzügigen Spendern für die gemeindliche Weihnachtsaktion, mit deren Hilfe Gemeinde-
bürger unterstützt werden, die sich oft schwer tun, den normalen Lebensunterhalt zu be-
streiten.

Ich danke den Damen und Herren des Gemeinderates – insbesondere meinen beiden Stell-
vertretern, Herrn Zweiten Bürgermeister Andreas Hlavaty und der Dritten Bürgermeisterin, 
Frau Elke Link – sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche ich persönlich und im Namen der 
Damen und Herren des Gemeinderates sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein 
schönes und friedvolles Weihnachtsfest sowie alles Gute für das neue Jahr.

Ihr
Rupert Monn
Erster Bürgermeister

Neue Sektionaltore wurden im Feuerwehrhaus in Allmannshausen verbaut. Nach der ener-
getischen Sanierung des Gebäudes im Jahr 2011 war die Ostansicht noch durch die alten 
Tore geprägt. In den letzten Monaten häuften sich die Betriebsstörungen und zudem erfüll-
ten die alten Tore die gestiegenen Sicherheitsanforderungen nicht mehr. 

Mit dem Austausch werden nicht zuletzt deutlich verbesserte Wärmedämmeigenschaften 
erreicht und eine wesentliche Lücke im energetischen Sanierungskonzept geschlossen.

FEUERWEHR ALLMANNSHAUSEN

Ausstellungseröffnung zum 50. Todestag von Oskar Maria Graf



Ein herzliches „Dankeschön“ an alle ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die 
die 19. Bundestagswahl durch ihre Unterstützung und in bewährter Zusammenarbeit vor-
bereitet und abgewickelt haben.

Insgesamt haben sich am Wahlsonntag ca. 60 helfende Hände in 6 Wahllokalen und  
2 Briefwahlbezirken engagiert und zu einem reibungslosen Wahlablauf beigetragen. 

Viele gemeindliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben bereits schon Wochen vor der 
Wahl und am Wahltag selbst durch ihre Erfahrung und Einsatzbereitschaft zu einem sehr 
guten Gelingen beigetragen. 

Gleichzeitig gilt den Kollegen vom Betriebshof ein großes Dankeschön für die Herrichtung 
der Wahlräume. Sie alle haben sich bei dieser wichtigen demokratischen Aufgabe mit ihrem 
Wissen und ihrer Zeit eingebracht. Für dieses Engagement danke ich Ihnen sehr und freue 
mich, wenn Sie uns auch bei der Landtagswahl 2018 wieder unterstützen.

Ihr Rupert Monn 
Erster Bürgermeister

Die Gemeinde Berg möchte auch in 2018 wieder Mitarbeitende in der Verwaltung selber 
ausbilden. Die Ausbildung beginnt am 01.09.2018, dauert drei Jahre und findet in der Bay-
erischen Verwaltungsschule, der Berufsschule in Starnberg und im Rathaus der Gemeinde 
Berg statt. 

Wenn Sie Interesse an einem Ausbildungsplatz bei der Gemeinde Berg haben, dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung 
an die Gemeinde Berg, Ratsgasse 1, 82335 Berg oder per E-Mail an: grusdas@gemeinde-
berg.de. Weitere Informationen erhalten Sie von Herrn Fiedler, Tel. 08151/508 – 32 oder 
unter www.gemeinde-berg.de.

AUS DEM RATHAUS:

AUSZUBILDENDE/N GESUCHT!

Am Dienstag, den 26.09.2017, wurde das neue E-Auto der Gemeinde Berg offiziell in Be-
trieb genommen. Es handelt sich um einen weißen Volkswagen e-Golf mit einer Reichweite 
von 300 km im ECO-Modus und ca. 200 km im Normal-Modus.

Hauptnutzer des neuen E-Autos ist Herr Maier, Hausmeister der Gemeinde Berg, der das 
Auto unter anderem zum Abfahren der Liegenschaften nutzt. Die Gemeinde hat eine Vor-
bildfunktion und wird dieser durch ihr umweltfreundliches Fahrzeug gerecht. Deshalb prü-
fen wir zukünftig bei jedem Fahrzeugkauf, ob ein E-Fahrzeug sinnvoll und wirtschaftlich ist.

ERSTES E-AUTO DER GEMEINDE BERGBUNDESTAGSWAHL 2017 - DANK AN ALLE 

WAHLHELFERINNEN UND WAHLHELFER

Auch wenn sich der Winter bislang nur kurz gezeigt hat, ist bald mit Schnee und damit 
auch Eisglätte auf Straßen und Wegen zu rechnen. Wir möchten deshalb alle Grundstücks-
eigentümer an deren Pflicht zur Freihaltung der Gehwege und Fahrbahnen erinnern. 

Wenn Eis und Schnee Gehwege bedecken, muss von den Grundstückseigentümern an 
Werktagen zwischen 07.00 Uhr und 20.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen zwischen 
08.00 Uhr und 20.00 Uhr geräumt und gestreut werden. 

Ist kein Gehweg vorhanden, so ist ein Streifen von einem halben Meter Breite entlang des 
eigenen Grundstücks freizuhalten. 

Der Betriebshof wird den Winterdienst in gewohnt guter Qualität durchführen. Eine Räu-
mung der Straßen ist aber nur bei rücksichtsvollem und vorausschauendem Parken mög-
lich. Sollte dies nicht der Fall sein, wird auf diesen Straßen kein Räumfahrzeug fahren.

RÄUM- UND STREUPFLICHT

Besonders freuen kann sich ein Arbeitgeber, wenn er nicht nur qualifizierte Mitarbeiter hat, 
sondern diese auch sehr lang an sich binden kann. In dieser Hinsicht hat die Gemeinde 
Berg in 2017 doppelt Glück gehabt. 

JOSEF BAHLE ist schon 25 JAHRE für die Gemeinde tätig. 

Sein Kollege, HANNES OBERRIEDER, der Vorarbeiter im Bauhof ist, steht seit 40 JAHREN im 
Dienst der Gemeinde. 

Für ihre langjährigen Dienste möchten wir uns als Gemeinde ganz herzlich bedanken.

Am 01.09.2017 wurde die neue Fahrzeughalle am Bauhof offiziell in Betrieb genommen. 
Die alte Remise war in die Jahre gekommen, wies erhebliche Bauschäden auf und erfüllte 
bei weitem nicht mehr die aktuellen Anforderungen des erneuerten Fuhrparks. In diesem 
Jahr wurde nun an gleicher Stelle eine neue und größere Halle errichtet. Auch der Obst- und 
Gartenbauverein Aufkirchen e.V. wurde bei der Neuplanung bedacht und konnte pünktlich 
zur Apfelernte seine Räume im neuen Quartier beziehen. Der Bau kostete 450.000 @.

NEUER GESCHÄFTSLEITENDER BEAMTER

TREUE SEELEN

BAUMASSNAHMEN:

FAHRZEUGHALLE

Von links: Rupert Monn, Erster Bürgermeister, Beatrix Neubert, stellvertretende Geschäftsleiterin, Susanne 
Münster, Verkehrsmanagerin des Landkreises Starnberg und Martin Maier, Hausmeister

Übergabe des neuen Räum- und Streufahrzeuges

Seit 01.11.2017 ist Herr Erik Fiedler neu im Dienst der Gemeinde. Hier begrüßen ihn Bürgermeister Ruppert Monn 
und die stellvertretende Geschäftsleiterin, Frau Beatrix Neubert, als neuen geschäftsleitenden Beamten




